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Rund 350 Besucher feierten das Martinsfest auf der Wiese 
am Stadtteilhaus mit Martinsspiel, Laternenumzügen und 

Musik – begleitet von Eltern, Mitarbeitenden und vielen 
Helfern bei Punsch, Brezeln und guter Stimmung.

NIX VERPASSEN!
stadtteilhaus.gaisental auf Instagram

Die Kindertrauer-
gruppe „Trostpunkt“ 
des Caritas-Hos-
pizdienstes JARO 
in Biberach bietet 
Kindern einen ge-
schützten Raum für 
Austausch, kreative 
Trauerverarbeitung 
und gemeinsame 
Orientierung.

Der beliebte Schlagernachmittag sorgt immer wieder 
für gute Stimmung mit Kaffee, Kuchen und Tanz. 

Das M-Pire lädt von von März bis September zu  Kon-
zerten unterschiedlichster Musikrichtungen ein.
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Hier liegt die Stadtteilzeitung zur kostenlosen Mitnahme aus:
Stadtteilhaus Gaisental
Familienzentrum St. Wolfgang
Kindergarten Fünf Linden
Kindergarten Am Wolfgangsberg
Kindergarten Neusatzweg
Friedenskirche
Mehr-Generationen-Wohnen
Kinderhäusle/Mehr-Generationen-Wohnen
Lebenshilfe Biberach
Rosa-Bauer-Haus
Fünf Linden Apotheke
Kreissparkasse Filiale Fünf Linden
Keim & Brecht Filiale Banatstraße
Physiotherapie Andrea Braig, Berthold-Hupmann-Straße 1
Euro S Markt, Krummer Weg 36
Tanzschule Desweemer, Krummer Weg 19
Rewe, Riedlinger Straße 201

Wer aus unterschiedlichen Gründen weiterhin eine persönliche Zustel-
lung wünscht, kann sich gerne persönlich oder telefonisch im Stadtteil-
haus zu den Öffnungszeiten melden. Weiterhin steht Ihnen die Stadt-
teilzeitung auf unserer Homepage www.stadtteilhaus-gaisental.de in 
digitaler Version zur Verfügung. 

Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 

Mitnahmestellen der Stadtteilzeitung

Herzlich Willkommen im Stadtteilhaus Gaisental!

Wir freuen uns über alle Gäste.
Egal wie alt ihr seid, aus welchem Land ihr kommt 
oder ob ihr eine Behinderung habt.
Jeder ist im Stadtteilhaus Gaisental willkommen!
Alle Menschen sind verschieden und haben verschiedene Interessen.
Im Stadtteilhaus Gaisental findet ihr verschiedene Angebote.
Ihr entscheidet selbst was ihr machen möchtet.
Jeder darf überall mitmachen.

Wir sind für euch da!
Euer Stadtteilhaus-Team

Vermietungen Bürgersaal, 
Jugendraum M-Pire
Sprechzeit im 
Stadtteilhaus Gaisental 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung: 
Josef Mohr, 
Telefon 0157/30125991
E-Mail: vermietung@
stadtteilhaus-gaisental.de

Vermietung 
Human Table Soccer
Anita Laubheimer
Mo – Do,	9 – 13 Uhr
unter Telefon 07351/301122
oder per E-Mail: 
anita.laubheimer@
stadtteilhaus-gaisental.de

Kaffeetreff für Senioren (EG) 
im Café Klatsch
Mo, 14 – 16.30 Uhr 
Anmeldung: 
Mo – Do, 9 – 11.30 Uhr, 
Sandra App, 
Telefon 07351/3011-22

Caritas Sprach-
Spielgruppe (OG) 
Projekt Griffbereit 
Für Eltern und ihre Kinder 
von 0 bis 3 Jahre
9.30 – 11 Uhr
Tuelay Tekeli
E-Mail: tekeli.t@
caritas-biberach-saulgau.de

Selbsthilfegruppe 
Depression (EG) 
Telefon 07351/5772005 
Mo ab 19 Uhr 
(2. Mo im Monat) 

Café Klatsch (EG)
Mo–Fr, 9–12 Uhr, Mo, 14–16.30 Uhr
Getränke, Gebäck, Zeitungen,
Internetzugang, Kopierservice, 
Bücher, Illustrierte.

Amsel (EG) 
Aktion Multiple Sklerose 
Erkrankter, Landesverband, 
Monika Füger,
Telefon 07351/4290846 
Mi, 19 – 21 Uhr 
(erster Mi im Monat)

Anonyme Alkoholiker 
Gruppe Biberach (EG)
im Café Klatsch
Jede/r ist herzlich willkommen! 
Die einzige Voraussetzung für die 
AA-Zugehörigkeit ist der Wunsch, 
mit dem Trinken aufzuhören.
Telefon: 07071/610999 
(Kontakttelefon Tübingen),
www.anonyme-alkoholiker.de
Di, 18.45 – 20.15 UhrVermietungen und Anmeldung für Angebote  

des Stadtteilhaus Gaisental / MGH Biberach

Gruppen und Angebote

Impressum
Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Mehrgenerationenhaus Biberach

Sprechzeiten Büro/Verwaltung:
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
in den Schulferien geschlossen
Hausleitung: Anne Knaub
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
Sekretariat: Anita Laubheimer
Mo – Do	 9 – 13 Uhr

Sie erreichen uns unter
Stadtteilhaus / Mehrgenerationenhaus 
Banatstraße 34, 88400 Biberach
Tel: 07351 301122 
mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
www.stadtteilhaus-gaisental.de 

Vorstand: Bernd Gebert 

Impressum
Redaktion: 
Anita Laubheimer, Anne Knaub
Layout: Katharina Rief
Herausgeber: 
Stadtteilhaus Gaisental e. V. 
Banatstraße 34, 88400 Biberach 

Druck: Online 
Auflage: 1.000 Stück

Für die Inhalte der Artikel sind 
die Einrichtungen und AutorInnen 
selbst verantwortlich! 

Redaktionsschluss und 
Erscheinungstermine (ET) 2026:
06.02.2026
ET 27./28.03.2026
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Wie  jedes  Jahr  war  unser  Ad-
ventsmarkt ein voller Erfolg. Viele 
Einrichtungen  aus  dem  Stadtteil 
beteiligten sich mit großem Enga-
gement. Angeboten wurden selbst-
gebackene  Plätzchen,  liebevoll 
gebastelte  Sterne  sowie  Punsch, 
Glühwein und Wurst im Wecken.
Der Höhepunkt  für die Kinder war 

natürlich der Besuch des Nikolaus. Jedes Kind erhielt ein kleines Ge-
schenk, und wer wollte, durfte etwas singen oder vortragen.
Mit  rund 70 Gästen entstand eine gemütliche, weihnachtliche Atmo-
sphäre.  Besonders  gut  kamen  die  stimmungsvolle  Hintergrundmusik 
sowie die Bastelaktion von Jugend Aktiv an.
Gerne laden wir auch in diesem Jahr wieder zu unserem Adventsmarkt 
ein, der am 07. Dezember 2026 unter dem Vordach des Stadtteilhauses 
stattfi nden wird.

Wir möchten alle Mitglieder des Vereins am 23.06.2026 um 18:30 Uhr 
ins Stadtteilhaus Gaisental, in den Saal 1 zur Jahreshauptversamm-
lung einladen. Im Anschluss fi ndet eine nichtöffentliche Vorstands-
sitzung statt. 

Liebe Anwohnerinnen und Anwohner,
liebe Freunde des Vereins Stadtteilhaus Gaisental,
gerne möchten wir Sie auch in diesem Jahr wieder zu unserem belieb-
ten Stadtteilfest einladen. Es fi ndet am Sonntag, den 5. Juli, statt 
– merken Sie sich den Termin gerne schon einmal vor.
Wir  beginnen  um  10.30  Uhr  mit  einem  ökumenischen  Gottesdienst 
im Saal. Anschließend laden wir Sie herzlich zu einem gemeinsamen 
Mittagessen  sowie  zu  Kaffee  und  Kuchen  ein.  Für  Unterhaltung  ist 
ebenfalls gesorgt: Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern aus 
dem Stadtteil bieten wir ein abwechslungsreiches Programm für Jung 
und Alt, für Groß und Klein.
Wir  freuen  uns  jetzt  schon  auf  ein  schönes  gemeinsames  Fest  und 
darauf, viele von Ihnen begrüßen zu dürfen. Bringen Sie gerne Ihre 
Familie und Freunde mit!
Kuchenspenden  nehmen  wir  sehr  gerne  entgegen.  Melden  Sie  sich 
hierzu einfach bei uns im Stadtteilhaus.

Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 

Adventsmarkt Mitgliederversammlung des Stadtteilhaus Gaisental e.V.

Stadtteilfest am 5. Juli

GEMEINSAM 
MACHEN WIR’S 
MÖGLICH!

www.akip-bc.de

AKIP – Ambulante 
Kranken- und Intensivpflege

Kolpingstraße 2  88400 Biberach
Tel. 07351 352300  info@akip-bc.de

24 STUNDEN 07351 352300 

WIR SIND FÜR SIE DA – »BETREUT ZU HAUSE«

Anzeige

Chaos  im Kopf und gefangen  im Gedan-
kenstrudel?
Sie  befi nden  sich  in  einer  persönlichen 
oder berufl ichen Krise und wünschen sich 
Unterstützung? Antonia Doll bietet syste-
mische Beratung, die hilft, neue Perspek-
tiven  zu  gewinnen  und  wieder  Orientie-
rung zu fi nden.
Systemische  Beratung  hat  das  Ziel,  Sie 
bei  der  Bewältigung  von  persönlichen, 
familiären,  berufl ichen  oder  partner-
schaftlichen  Krisen  zu  unterstützen. 
Verschiedene Methoden helfen bei einem 
Perspektivwechsel und  richten den Blick 
auf Ihre Stärken, um gemeinsam Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten.

Mögliche Themen sind:
• Schwierigkeiten innerhalb der Familie oder in der Erziehung
• Unzufriedenheit
• Orientierungslosigkeit
• Paar- und Beziehungsprobleme
• berufl iche Schwierigkeiten
• Unsicherheiten und Ängste

Weitere Informationen fi nden Sie unter beratung-antoniadoll.de
Kontakt:  Antonia  Doll,  Telefon:  0151/16532810,  E-Mail:  antonia.
doll@t-online.de

Systemische Beratung

Antonia Doll hilft mit systemi-
scher Beratung aus persönli-
chen uznd berufl ichen Krisen.
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Seit November lädt das Stadtteilhaus alle zwei Wochen donnerstags 
von  9.30  bis  10.30  Uhr  zum  gemütlichen  Still-  und  Elterncafé  ein. 
Der offene Treff bietet Eltern mit ihren Babys die Möglichkeit, sich in 
entspannter Atmosphäre auszutauschen. Fachlich begleitet wird das 
Angebot von einer erfahrenen Hebamme oder Krankenschwester, die 
mit Rat und Unterstützung zur Seite stehen. Auch Schwangere sind 
herzlich willkommen! 
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne unter der Tel. 07351/3011-22 
oder per E-mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de. 
Unkostenbeitrag: 2,50 Euro
Termine bis Juli: 02.04., 16.04., 30.04., 28.05., 11.06., 25.06., 09.07.

Still- und Elterncafé trifft sich alle zwei Wochen

„Ma(h)lzeit“ – Begegnung und gemeinsames Essen 
im Stadtteilhaus Gaisental

Jeden  Dienstag  bietet  das  Stadtteilhaus  Gaisental  ein  gemeinsames 
Mittagessen an. Das Essen wird  vom „Bürgerheim Biberach“ geliefert 
und besteht aus wöchentlich wechselnden Gerichten, die mit regionalen 
Produkten frisch zubereitet werden.
Zur Auswahl stehen: Fleischgericht oder vegetarisches Gericht mit Salat
Die aktuellen Wochenangebote für alle Speisen fi nden Sie in unserem 
Schaukasten  oder  auf  unserer  Homepage  unter:  www.stadtteilhaus-
gaisental.de
Preise: 8 Euro mit Salat
Wann & Wo?�Jeden Dienstag von 12 bis 13 Uhr 
im Stadtteilhaus Gaisental
Anmeldung erforderlich bis Donnerstag, 11 Uhr
Telefon: 07351/3011-22 (Anrufbeantworter) 
oder E-Mail: sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de

20 Jahre Mittagessen im Stadtteilhaus 

Vor 20 Jahren starteten die Friedenskirche und das Team des Stadt-
teilhauses gemeinsam das Angebot eines warmen Mittagessens. Die 
ehrenamtlichen  Helferinnen  und  Helfer  begrüßten  die  Gäste  zu-
nächst beim Mittagstisch im Jugendraum M-Pire, wo 15 Jahre lang 
gemeinsam gegessen und Zeit miteinander verbracht wurde.
Mit Beginn der Corona-Pandemie musste das Angebot leider pausie-
ren. In dieser Zeit löste sich auch das Team der Ehrenamtlichen aus 
der Friedenskirche auf. Doch das Projekt wurde weitergeführt: Mit 
viel  Engagement  konnten  neue  Ehrenamtliche  gewonnen  werden, 
die seitdem unter dem Namen „Ma(h)lzeit“ das Mittagessen möglich 
machen. Eine Konstante aus dem ursprünglichen Team ist bis heute 
geblieben – die langjährige Ehrenamtliche Ella Kisselmann.
Auch heute kommen die Gäste Woche für Woche ins Stadtteilhaus, 
um  für  einen  kleinen  Preis  in  guter  Gesellschaft  ein  warmes  Mit-
tagessen  zu genießen, das  von den Ehrenamtlichen  serviert wird. 
Koordiniert und geleitet wird das Projekt von Sandra App, mit tat-
kräftiger Unterstützung von Anita Laubheimer. 

Am Sonntag, 12. April, fi ndet von 15 bis 17.30 Uhr im Saal des 
Stadtteilhauses zum letzten Mal vor der Sommerpause der belieb-
te Schlagernachmittag statt. Für beste Stimmung sorgt das „Trio 
XXL“.

Bei Kaffee und Kuchen erwartet die Gäste wieder ein beschwingter 
Nachmittag  mit  bekannten  Schlagern  und  Evergreens  wie  „Griechi-
scher Wein”, „Oh my Darling” oder „Die kleine Kneipe”. Das Publikum 
darf sich auf Musik zum Mitsingen, Mitschunkeln und Tanzen freuen.
Der Eintritt ist frei.
Für das Kuchenbuffet werden noch Kuchenspenden gesucht. Wer ger-
ne etwas beitragen möchte,  kann  sich  im Büro des Stadtteilhauses 
melden.
Im Herbst geht es mit neuen Terminen weiter – wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen!

Schlagernachmittag am 12. April 

Beste Stimmung im vollen Saal beim Schlagernachmittag im Januar mit dem „Trio XXL“.

Das neue Still- und Elterncafé wird gut besucht.

Zum 20-jährigen Jubiläum gab es für Gäste und Ehrenamtliche eine kleine Überraschung.



S E I T E  5

                                                                            Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus        

Bereits zum wiederholten Male bieten wir Vereinen die kostenlose 
Vortragsreihe „Ehrenamt erfolgreich gestalten“ an. Dabei geht es um 
verschiedene Themen, die Vereine betreffen. Die Vorträge sind nicht 
aufeinander aufgebaut, Sie können an allen oder nur an einzelnen 
Terminen teilnehmen. Die Vorträge finden abwechselnd in der vhs 
oder hier bei uns im Stadtteilhaus Gaisental statt. Die vhs nimmt Ihre 
Anmeldung gerne entgegen. 

Folgende Vorträge werden ab April immer donnerstags um 19 Uhr 
angeboten:
•	�16. April in der vhs: „Mut zur Vorstandsarbeit – Nachwuchsarbeit  

im Verein“ mit Referentin Svenja Link (Kreisjugendring)
•	�23. April im Stadtteilhaus: „Kassenführung im Verein“  

mit Referent Dr. Reinhard Gawatz (Steuerberater)
•	�30. April in der vhs: „Vereinsrecht“ mit Referent Simon Otto 

(Rechtsanwalt, Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht)
•	�07. Mai im Stadtteilhaus: „Erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit“  

mit Referent Andreas Sprengler (Journalist) 

Alle Vorträge sind kostenlos!
Anmeldung zwingend erforderlich bei der Volkshochschule unter 
07351/51338 oder per E-Mail: vhs@biberach-riss.de.

Auch 2026 geht die beliebte Veranstaltungsreihe „Gemeinsam Enga-
giert mit Kindern und Jugendlichen“ im Stadtteilhaus Gaisental in die 
nächste Runde. 
Seit 2020 bietet das Stadtteilhaus mit dieser Reihe regelmäßig kos-
tenfreie Programmpunkte für Familien an. Im Mittelpunkt stehen 
positive Erlebnisse, gemeinsame Aktivitäten und die Freude daran, 
etwas Neues zu entdecken. 
Das neue Frühjahrprogramm hält wieder vielfältige Angebote bereit. 
Alle Familien sind herzlich eingeladen teilzunehmen.

Die nächsten Termine im Überblick:
•	27. März: Hasen, Farben & Frühlingsfreude – Basteln zu Ostern
•	17. April: Gärtnern im Hochbeet
•	08. Mai: Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 
•	22. Mai: Spiele wie zu Urgroßmutters Zeiten
•	12. Juni: Wer singt denn da?
•	26. Juni: Welcher Baum ist das?
•	10. Juli: Libellen – Akrobaten der Lüfte

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, aber die Teilnehmerzahlen sind 
begrenzt. Deshalb wird um eine verbindliche Anmeldung gebeten. 
Weitere Details zu den Programmpunkten finden Sie auf unserer 
Homepage des Stadtteilhauses Gaisental. Wir freuen uns auf viele 
neugierige Kinder und interessierte Familien!
Wer Vorschläge für neue Themen hat, darf diese gerne einbringen.

Ehrenamt erfolgreich gestaltenFrühjahr im Programm „Gemeinsam Engagiert“ 

Vom Figurentheater, zum Erste-Hilfe-Kurs für Kinder bis zum Bepflanzen des Hochbeets 
im Stadtteilhaus und noch viel mehr wird in der Veranstaltungsreihe „Gemeinsam 
engagiert” angeboten.

V O R T R A G S R E I H E

Ehrenamt erfolgreich gestalten
Nachwuchsarbeit, Kassenführung, 
Vereinsrecht, Öffentlichkeitsarbeit
16. April bis 7. Mai 2026

Mut zur Vorstands-
arbeit – Nachwuchs-
arbeit im Verein
Referentin: Svenja Link 
Kreisjugendring Biberach e. V.

Do, 16. April Ι 19 Uhr
Volkshochschule Biberach
Raum 22
Schulstraße 8 Ι Biberach

Kassenführung 
im Verein
Referent: Dr. Reinhard Gawatz
Steuerberater

Do, 23. AprilΙ 19 Uhr
MGH Biberach / 
Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Banatstraße 34 Ι Biberach

Vereinsrecht
Referent: Simon Otto
Rechtsanwalt- Fachanwalt für 
Handels- und Gesellschaftsrecht

Do, 30. April Ι 19 Uhr
Volkshochschule Biberach
Raum 22
Schulstraße 8 Ι Biberach 

Erfolgreiche 
Öffentlichkeitsarbeit
Referent: Andreas Sprengler
Journalist

Do, 7. Mai Ι 19 Uhr
MGH Biberach / 
Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Banatstraße 34 Ι Biberach

Alle Vorträge sind kostenfrei. 
Anmeldung bei der vhs, Telefon: 07351 51338 
oder per E-Mail: vhs@biberach-riss.de

Kooperationsveranstaltung:

Im Stadtteilhaus Gaisental findet 
einmal wöchentlich der Tanztreff 
statt. Ob Mann oder Frau, sowie 
das Alter spielen keine Rolle. Es 
wird kein Tanzpartner gebraucht. 
Linedance ist für jedermann er-
lernbar. Im Vordergrund steht 
der Spaß beim Tanzen zu vielsei-
tiger Musik. 
Nähere Informationen unter 
www.linedancebiberach.com 
oder bei Irene Stiewitz unter Te-
lefon 0160/6291143.

Tanztreff Linedance
Anzeige
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Ja, ich werde Mitglied!
Hiermit beantrage ich folgende Mitgliedschaft im Stadtteilhaus 
Gaisental e. V. (bitte ankreuzen):

ohne Ermäßigung auf die Saalmiete:
Einzelmitgliedschaft, 16 Euro

 Doppelmitgliedschaft, 21 Euro

mit Ermäßigung auf die Saalmiete (einmal pro Kalenderjahr):
 Einzelmitgliedschaft 23 Euro
 Doppelmitgliedschaft 31 Euro

 Fördermitgliedschaft  ______ Euro, jährlich
  (Bitte Betrag einfügen.)

Name /Vorname: __________________________________________________

Geb.-Datum: ______________     Beruf: ________________________________ 

Straße: _______________________________ 

PLZ/Wohnort  __________________________

Tel.-Nr.: __________________   E-Mail: _______________________________

Ehepartner

Name /Vorname: __________________________________________________

Geb.-Datum: ______________     Beruf: ________________________________ 

Datum: _____________   Unterschrift: ________________________________

Bei Jugendlichen unter 18 Jahre Unterschrift der Erziehungsberechtigten.

Einzugsermächtigung
Hiermit  ermächtige  ich  den  Stadtteilhaus  Gaisental  e.V.  auf 
schriftlichen  Widerruf  den  Mitglieder-Jahresbeitrag  zu  Lasten 
meines Kontos im Lastschriftverfahren einzuziehen.

Kontoinhaber: ___________________________________________________ 

IBAN: __________________________________________________________ 

Kreditinstitut: ____________________________________________________

Datum: _____________   Unterschrift: ________________________________

Mehrgenerationenhaus Biberach, Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Banatstraße 34, 88400 Biberach
Tel. +49 (0)7351/3011 -22/-28 Fax +49 (0)7351/3011-29
E-Mail: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
Bankverbindung: Kreissparkasse Biberach
IBAN: DE45 6545 0070 0000 0459 62, BIC: SBCRDE 66
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Steckbrief

Gesucht  Eltern
    Großeltern
    Leute, die gerne mit Kindern 
    oder Jugendlichen 
    etwas unternehmen

Warum  Zwecks Organisieren des 
    Sommerferienprogramms
    „Saus und Braus ums Stadtteilhaus“

Wann  5. Woche der Sommerferien, 
    31. August bis 4. September

Was  Die Gesuchten können einen 
    eigenen Programmpunkt anbieten oder 
    bei einem anderen Angebot mithelfen 
    oder Gruppen begleiten
Belohnung  Spaß und Freude mit den Kindern/Jugendlichen
    und Dabeisein in unserer Elterninitiative

Gesuchte und Gefundene bitte melden bei:
Elterninitiative „Saus und Braus“ 
Kontakt: Edith Braig 0151-52479451
E-Mail: sausundbraus@jugendaktiv-biberach.de
oder im Stadtteilhaus, Banatstraße 34, Biberach

Kinderferienprogramm

Anzeige

Ihr i:SY-Experte für Oberschwaben: 
Uwe Sproll, Im Schachen 12 (beim Flugplatz), 88447 Birkenhard

Telefon 07351 301498, kontakt@sfahrraedle.de, www.sfahrraedle.de

Neu: i:SY auch im Gelände

i:SY Cargo

i:SY Zubehör

Neu: i:SY auch im Gelände
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Jugendraum M-Pire

Samstag, 28. März 
„Behind Blue“ und „Tulsarockt“ 

Die Coverband „Behind Blue“ aus dem Raum 
Biberach existiert bereits seit 2000 in un-
terschiedlicher Besetzung. Die 5 Musiker (v. 
li. nach re.) mit Hans Narjes am Bass, Robert 
Pettla an Sologitarre und Gesang, Robert Chris-
tian an Gitarre und Gesang, Werner Strobel 
am Schlagzeug, sowie Michael Howald an der 
akkustischen Gitarre bieten einen abwechs-
lungsreichen Mix aus Pop, Rock und Blues aus 
4 Jahrzehnten.
„Tulsarockt“ - Das sind vier erfahrene und ge-
standene Musiker aus Oberschwaben, die sich 
vor allem dem Blues Rock bzw. der Rock-Musik 
verschrieben haben. Mit Markus Schuster am 
Bass, Laszlo Toldi an der Solo-Gitarre, Stefan 
Ascher Gesang und Rhythmus Gitarre, sowie 
Werner Strobel an den Drums, erwartet die Gäs-
te eine Zeitreise und ein abwechslungsreicher 
Abend mit Rock- und Blues-Rock-Klassikern der 
letzten knapp 50 Jahre, aber auch mit durchaus 
eingängig melodischen Eigenkompositionen. 
Legendär ist dabei u.a ihr „Bier Blues Song". 
Lassen Sie sich überraschen.  

Samstag, 25. April 
„Stinger“ – Classic 

Die Rockband „Stinger” geht aus der in den 
70/80er regional bekannten Band McOIL her-
vor und steht weiterhin für ehrliche, handge-
machte Rockmusik. Dieter Eisenmann, Mitglied 
der letzten Besetzung, ist bis heute noch Teil 
der Band. Nach dem Tod von Walter Utz wurde 
die Formation 2017 durch zwei neue Musiker, 
Simone Borowski und Rolf Stephan, ergänzt 
und musikalisch weiterentwickelt. Seit Herbst 
2025 sitzt Gotthard Geißer an den Drums.

Die aktuelle Besetzung:
• Simone Borowski – Gesang
• �Dieter Eisenmann – Gitarre & Gesang (ehe-

mals McOIL)
• Roland Renner – Keyboard & Gesang
• Rolf Stephan – Bass & Gesang (Cold Turkey)
• �Gotthard Geißer – Schlagzeug (ehemals Mad 

Dogs)
Die Bandmitglieder blicken auf viele Jahre 
Bühnenerfahrung zurück und begeistern ihr 
Publikum mit Leidenschaft und Authentizität.
Das Repertoire umfasst neben Klassikern aus 
der McOIL-Ära – die auf vielfachen Wunsch 
wieder ins Programm aufgenommen wurden – 
auch Songs legendärer Rockgrößen wie Deep 
Purple, Scorpions und Gotthard. Es ist die Mu-
sik ihrer frühen Jahre – kraftvoll, ehrlich und 
voller Spielfreude.
Die Auftritte finden überwiegend im süddeut-
schen Raum statt und werden durchweg mit 
großartigem Feedback honoriert. Stinger ver-
steht sich bewusst nicht als Top-40-Band, son-
dern als Rockformation mit eigenem Charakter 
und klarer musikalischer Handschrift.
Ein prägendes Element des Sounds ist die 
Hammond-Orgel, deren charakteristischer 
Klang durch Keyboarder Roland Renner au-
thentisch umgesetzt wird – ein Stück Rockge-
schichte live auf der Bühne.   

Samstag, 16. Mai 
„Sustainables“

Ein nachhaltiges Musikerlebnis erwartet die 
Besucherinnen und Besucher, wenn die Band 
Sustainables die Bühne betritt. „Sustainables”, 
das sind die vier Musiker Jolanta Jarosinska 
(markante Stimme), Andi Gawatz (ausdrucks-
starkes Piano), Alex Vogel (grooviger Bass) 
und Cesar Gamero (virtuose Percussion). Das 
Quartett begibt sich auf die Suche nach den 
Perlen und Meilensteinen der Jazz- und Pop-
geschichte. Unter dem Motto „Jazz, Pop – Up-
cycling“ verleihen sie Klassikern einen neuen, 
überraschenden Klang und nutzen dabei alle 
erdenklichen Freiräume. Freuen Sie sich auf 
einen Abend voller zeitloser Ohrwürmer und 
frischem, groovigen Sound. 
Eintritt: 12 Euro

Samstag, 27. Juni 
„THE POLICY“

Ende der 70er starten 3 junge Musiker aus 
Britannien eine neue Musik-Ära, das von den 
Musikkritikern kurz „NEW WAVE“ bezeichnet 
wird. Die Rede ist natürlich von „The Police”, 
die es wie keine andere Band verstand, ver-
schiedene Stilrichtungen, wie Reggae, Ska, 
Jazz, Rock und Punk in ein neues Pop-Gewand 
zu stecken.
Ausgezeichnet mit dem „Brit Award“ führten 
alle ihre Alben die Charts in ihrer Schaffens-
zeit an. Sting selbst bekam einen Stern im 
Hollywood „Walk of Fame“, unzählige „Gram-
my Awards“ und den „Hero Award“ für sein 
Lebenswerk. Dieses Erbe treten „THE POLICY” 
an. Mit allen Police Hits von „Roxanne“ bis 
„Every breath you take“ und den besten Ti-
teln von Sting wie „Englishman in New York” 
zu „Fields of Gold“ dürfen Sie sich auf ein 
Live-Event freuen, dass den Spirit und die 
Live-Performance von The Police & Sting auf-
leben lässt. Drehen Sie mit uns die Zeituhr 
und folgen uns zu den Police Anfängen in den 
„80ern“ bis zu den „90ern“ aus Sting‘s So-
lokarriere. Performt in Originalbesetzung von 
3 Musikern, mit viel Liebe und Leidenschaft, 
teils mit eigener Note interpretiert, immer 
nah am Original. „THE POLICY” sind:
Bernd Haas - Bass, Lead-Gesang
Hugo Nägele - Gitarre, Gesang
Richie Nägele - Drums, Gesang
Kontakt|Facebook|Instagram|YouTube: htt-
ps://paths.to/ThePolicy

Weitere geplante Termine 2026
Sa, 26. September
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
zu gegebener Zeit unserer Homepage, Plaka-
ten und der lokalen Presse!

Für alle Konzerte gilt:
Ort: Stadtteilhaus Gaisental, Jugendraum M-
Pire; 
Eintritt: 15 Euro (wenn nicht anders ange-
geben); 
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr

„S
us

ta
in

ab
le

s“

„T
H

E 
PO

LI
CY

“

„T
ul

sa
ro

ck
t“

 
„B

eh
in

d 
Bl

ue
“ 



S E I T E  8

Ab April ist es endlich wieder so weit: Der Spiel- und Spaßcontainer auf 
dem Spielplatz am Guttenbrunnweg öffnet erneut seine Türen und lädt 
Kinder zum Spielen, Toben und Ausprobieren ein.
Neben der gewohnten Öffnungszeit am Freitag von 15 bis 17 Uhr öff-
nen wir auch mittwochs von 15 bis 17 Uhr den Container, jedoch nicht 
bei Regenwetter.  
In dieser Zeit können Kinder kostenlos verschiedene Spielgeräte aus-
leihen – darunter Badminton- und Basketballzubehör, Fußbälle sowie 
Straßenkreide. So wird der Spielplatz zum bunten Treffpunkt für Bewe-
gung, Kreativität und jede Menge Spaß an der frischen Luft. Vorbei-
kommen lohnt sich – einfach mitspielen und die frische Luft genießen!

Container am Spielplatz „Weißes Bild“ öffnet wieder

Das Jugendhaus und die Stadtteiljugendarbeit laden am Samstag, den 
13. Juni auf den Gigelberg ein. „Jugendhaus meets Friends” ist eine 
bunte Veranstaltung für Groß und Klein rund um die Themen Fußball 
und Ausbildung.
Während Grundschüler und Auszubildende der Biberacher Schulen und 
Firmen im Kickkäfig um den Sieg kämpfen, bieten wir euch von 10-18 
Uhr ein vielfältiges Programm mit Fußball-Dart, Fußball-Billard, Hu-
man-Table-Soccer sowie Sprayen, Skaten und einer Hüpfburg.
Von 10 bis 13 Uhr starten die Grundschüler mit dem Turnier und werden 
gerne von euch angefeuert.
Ab 14 Uhr spielen dann die jugendlichen Mannschaften von Jugend Ak-
tiv und den Biberacher Betrieben, während ihr die Firmen an ihren Stän-
den kennen lernen und eure Bewerbungen für eine Ausbildungsstelle 
abgeben könnt.
Für diejenigen, die Unterstützung benötigen, steht ein professionelles 
Team bereit, das euch beim Schreiben hilft, Bewerbungsfotos mit euch 
macht und die Unterlagen ausdruckt, sodass ihr diese direkt vor Ort bei 
der Firma eurer Wahl abgeben könnt.
Hunger oder Durst? Essen und Trinken kann käuflich erworben werden.
Eine Anmeldung für das Turnier ist nicht möglich.

JUGENDHAUS MEETS FRIENDS –  
Ausbildung und Streetsoccer

Jugend Aktiv e. V.

In den Osterferien vom 30. März bis 10. April lädt eine Oster-Rallye 
Kinder dazu ein, den Stadtteil Gaisental und Weißes Bild auf spielerische 
Weise zu entdecken.
Die Rallye kann selbstständig und ohne feste Zeiten durchgeführt wer-
den. Ausgestattet mit einem Laufzettel schlüpfen die Kinder in die Rolle 
von Oster-Detektiven und lösen unterwegs verschiedene Beobachtungs-, 
Rätsel- und Bewegungsaufgaben. Dabei sind Aufmerksamkeit, Teamar-
beit und Fantasie gefragt. Die Rallye kann auch mit der kostenlosen App 
„Actionbound“ durchgeführt werden. Das Angebot eignet sich für Kinder 
bis 13 Jahre. Kleinere Kinder sollten von ihren Eltern begleitet werden, 
während ältere Kinder die Rallye auch selbstständig absolvieren können, 
sofern die Eltern hierfür die Erlaubnis erteilen. 
Laufzettel für die analoge Rallye können ab dem 30.03. am Bürofenster 
der Stadtteiljugendarbeit am Stadtteilhaus Gaisental abgeholt werden. 
Bitte bringt einen eigenen Stift mit. 

Belohnung:
Wer die Oster-Detektiv-Rallye erfolgreich abgeschlossen hat, kann sich 
am Freitag, den 10. April, von 12 bis 15 Uhr, im Büro der Stadtteilju-
gendarbeit im Stadtteilhaus Gaisental eine kleine Überraschung abho-
len. Bringt die App oder euren Laufzettel dazu mit! 
Die Rallye ist eine tolle Möglichkeit, die Ferien aktiv zu gestalten, frische 
Luft zu genießen und den Stadtteil mit neuen Augen zu entdecken. Wir 
wünschen viel Spaß beim Suchen, Rätseln und Entdecken!

Oster-Rallye im Stadtteil

Auch im kommenden Jahr wird es wieder richtig bunt 
und laut – denn es stehen mehrere Disco-Veranstal-
tungen für Kinder bis 13 Jahre auf dem Programm! 
Bei Musik, Tanz und guter Stimmung können die 
Kinder gemeinsam feiern, neue Freunde treffen und 
einfach eine tolle Zeit verbringen.

Frühlingsdisco – 27. März
Mit fröhlicher Musik und guter Laune starten wir ge-
meinsam in den Frühling.
Save the date: Halloweendisco – 30. Oktober
Gruselige Beats, schaurige Stimmung und kreative 
Kostüme sorgen für eine unvergessliche Halloween-
Party.
Save the date: Weihnachtsdisco – 23. Dezember
Kurz vor den Feiertagen wird noch einmal ordentlich 
getanzt und gefeiert – natürlich mit weihnachtlicher 
Stimmung.
Für kleine Pausen zwischendurch ist gesorgt: Geträn-
ke gibt es für nur 1 Euro.

Alle Disco-Veranstaltungen sind speziell auf Kinder 
abgestimmt und bieten eine sichere, fröhliche Umge-
bung, in der der Spaß im Mittelpunkt steht. Weitere 
Informationen zu Uhrzeiten und Veranstaltungsort 
folgen rechtzeitig.
Wir freuen uns auf viele tanzfreudige Kinder und un-
vergessliche Disco-Momente!

Disco-Spaß für Kinder bis 13 Jahre –  
Tanzen, Feiern, Spaß haben!

Anzeige
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Evangelische Kirchengemeinde Friedenskirche

Seit September ist sie da: die neue Pfarrerin 
an der Friedenskirche. Wer ist sie? 
„Mein Name ist Gesine Traversari. Nach Bi-
berach  zu  kommen,  bedeutet  für  mich  Zu-
rückkommen in meine alte Heimat, denn ich 
bin in Riedlingen an der Donau aufgewach-
sen.  Hier  in  Oberschwaben  fühle  ich  mich 
sehr zu Hause. 
In den vergangenen Jahren war  ich als Pfarrerin  in der Waldenser-
kirche  in  Venedig  tätig,  davor mehrere  Jahre Gemeindepfarrerin  in 
Neresheim in der Nähe von Aalen. 
Mein Dienstantritt an der Friedenskirche fällt mit Veränderungen in 
den evangelischen Kirchen in Biberach zusammen. Zum 1.12. haben 
sich  verschiedene  Kirchengemeinden  zu  einer  einzigen  Kirchenge-
meinde  zusammengetan,  die  den  Namen  „Evangelische  Kirchenge-
meinde Rund-um-Biberach“ trägt. Viele Projekte werden von nun an 
gemeinsam geplant, viele Herausforderungen gemeinsam bewältigt. 
Ich freue mich auf diese Zusammenarbeit, v.a. aber freue ich mich auf 
die Menschen und die Begegnungen hier im Stadtteil. Kommen Sie in 
der Friedenskirche vorbei!“

Neue Pfarrerin an der Friedenskirche

Gemeinsam
in die Zukunft.
Gemeinsam in die 
Zukunft blicken.
Mit einem Finanzpartner, der die 
Menschen in der Region kennt 
und jederzeit für sie da ist.
www.ksk-bc.de

Weil’s um mehr als 
Geld geht.

Anzeige

Termine

Gottesdienste (GD) 
in der Friedenskirche 
Gründonnerstag 02.04. 20 Uhr GD 
„Nacht der verlöschenden Lichter“ 
(Pfarrerin Traversari)
Ostersonntag 05.04. 05.30 Uhr 
GD Ostermorgenfeier mit Abend-
mahl (Pfarrer Traversari)
12.04. 9.15 Uhr GD (Dekan Krack)
19.04. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrer Wruck)
03.05. 9.15 Uhr GD 
(Prädikantin Dangel-Fischer)
09.05. 10 Uhr Konfi rmation GD 
(Pfarrer Traversari)
17.05. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Traversari)
Pfi ngstsonntag 24.05. 9.15 Uhr 
GD (Dekan Krack)
Pfi ngstmontag 25.05. 10 Uhr GD 
mit Taufen im Burrenwald 
(Pfarrerin Traversari)
07.06. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Sender)
14.06. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Klein-Leis) 
21.06. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Sender)
12.07. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Traversari)
19.07. 9.15 Uhr GD 
(Pfarrerin Sender)
GD (N.N.): 09.08. 9.15 Uhr, 
16.08. 9.15 Uhr, 06.09. 9.15 Uhr, 
13.09. 9.15 Uhr, 20.09. 9.15 Uhr

Angebote für Kinder und 
Jugendliche
Spatzenchor: wöchentlich, 
dienstags 16.15 Uhr

Konfi rmationstermine
26.04., Stadtpfarrkirche
09.05., Stadtpfarrkirche
09.05., Friedenskirche
17.05., St. Johannes Evangelist 
Kirche Warthausen

Angebote für Erwachsene
Seniorengymnastik
Wöchentlich, 
dienstags 9.30 Uhr 
Leitung: Monika Hentze

Vocal Chords
wöchentlich, donnerstags 
18.30 Uhr
Leitung: Jakob Scherb

Café Meistermann
2 x im Monat, donnerstags 
14.30 Uhr
09.04., 23.04., 07.05., 21.05., 
11.06., 25.06., 02.07., 16.07., 
30.07., 10.09., 24.09.

Kinderkirche
(parallel zum Gottesdienst)
19.04., 03.05.   

Krabbelkirche
19.04. 

Alle weiteren Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Rund-
um-Biberach fi nden Sie auf dem aktuellen Monatszettel oder unter 
www.evangelisch-in-biberach.de.

donnerstags, 10 bis 10.30 Uhr
Mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt

Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, die sonst wenig Sport 
treiben. Einfach mitmachen, in Alltagskleidung, kostenlos und ohne 
Anmeldung: 30 Min. Bewegungsübungen im Freien, auch in den Feri-
en und im Winter, bei Regen unter dem Vordach des  Stadtteilhauses. 
Ein Kooperationsprojekt des Stadtseniorenrats Biberach und der TG 
Biberach.

Bewegungstreff für Senioren im Freien

Stadtseniorenrat
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Am Samstag, 19. September, fi ndet der nächste Bazar rund ums Kind 
im Stadtteilhaus Gaisental statt. 
Anfragen zur Tischreservierung zum Preis von 12 Euro bitte bis 31. Au-
gust per E-Mail an: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de, Catrin 
Hildebrandt, Tel.: 07351/6488
Veranstalter: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang 

Selbstverkäufer – Bazar rund ums Kind 
im September im Stadtteilhaus Gaisental

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria

Liebe Seniorinnen und Senioren der Wohngebiete Gaisental, Weißes Bild 
und Fünf Linden. Herzlich  laden wir Sie zum Offenen Seniorentreff St. 
Wolfgang ein.
Termine: 22.04. – Café Klatsch, 20.05. – Maiandacht mit Kindern aus 
dem FaZe St. Wolfgang, Saal, 17.06. – Café Klatsch, 15.07. – Café Klatsch, 
23.09. – Café Klatsch, 21.10. – Café Klatsch, 18.11. – Café Klatsch, 09.12. 
– Adventlicher Nachmittag mit Kindern aus Kitas im Stadtteil, Saal
Jeweils 14.30 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental. 
Wir freuen uns wieder auf viele schöne Begegnungen mit Ihnen. Unter-
stützt wird das Vorbereitungsteam durch Diakon Damian Walosczyk. Bei 
Fragen rufen Sie uns gern an. 
Kontakt: Catrin Hildebrandt, Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, Sie-
benbürgenstraße 15, Tel.: 07351/6488

Offener Senioren-Treff St. Wolfgang

Ziel des Familienzentrums ist es unter anderem, die vielfältigen Angebote 
für die Menschen in unserem Stadtteil zu unterstützen, zu fördern und 
auszuweiten. 
Dank starker Partner können wir professionelle und schnelle Hilfen an-
bieten  bzw.  vermitteln.  Gemeinsam  mit  der  Psychologischen  Familien- 
und  Lebensberatung  und  der  Katholischen  Erwachsenenbildung  (Keb) 
möchten wir Familien, Paare und Alleinlebende in Erziehungs-, Lebens- 
und Familienfragen unterstützen und beraten. 

Familienzentrum St. Wolfgang –
Stadtteiloffene Angebote

Wir sind da 
-  für Eltern welche Information und Beratung zur Erziehung und Ent-

wicklung ihrer Kinder suchen
-  für Kinder  mit  Kontaktproblemen,  mit  Leistungsproblemen/Ent-

wicklungsrückständen, mit Ängsten, Aggressionen und Verhaltens-
auffälligkeiten

-  für Jugendliche mit Problemen in der Familie, Schule …
- für Paare mit Ehe- und Partnerschaftsfragen
- für Menschen mit Lebensfragen

Frau Neuburger von der Psychologischen Familien – und Lebensbera-
tung der Caritas Biberach bietet regelmäßig im Familienzentrum St. 
Wolfgang  Beratungstermine  (siehe  Homepage  unserer  Einrichtung) 
an. Die Beratung ist kostenfrei.
Bei Bedarf  können Sie  sich gern anonym unter der  Telefonnummer 
07351/6488,  per  E-Mail:  LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de 
oder direkt am Terminkalender in unserer Eingangshalle für einen Ter-
min anmelden.

Psychologische Familien- und Lebensberatung 
der Caritas

Kath. Familienzentrum
St.Wolfgang
Siebenbürgenstraße 15
88400 Biberach

Selbstverkäuferbazar
„Rund ums Kind“

mit Herbst - & Winterbekleidung, Spielzeuge u.v.a.m.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

19.09.2026
9.30 Uhr – 12.00 Uhr
9.15 Uhr für Schwangere mit Mutterpass

Stadtteilhaus Gaisental
Banatstraße 34, 88400 Biberach

Tische zum Mietpreis von 12,00 € können bis 31.08.2026 unter 
LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de gebucht werden.

Nähere Informationen unter: 07351-6488

Am 10. November feierten wir das Fest des Heiligen Martin. Nicht einrich-
tungsintern, sondern stadtteiloffen. Ca. 350 Besucherinnen und Besu-
cher erlebten auf der Wiese am Stadtteilhaus die Geschichte vom Bettler 
und dem Soldat Martin. Musikalisch wurde das Fest von Eltern und Mitar-
beiterInnen des Familienzentrum St. Wolfgang umrahmt. 
Nach dem Martinsspiel gab es zwei Laternenumzüge. Der erste führte alle 
Familien aus dem Kindergarten Fünf Linden zurück in ihre Einrichtung, 
der zweite führte die Familien aus dem FaZe St. Wolfgang über die Grund-
schule zur Friedenskirche und wieder zurück in ihre Einrichtung. 
An beiden Standorten gab es dann noch Zeit zum Verweilen bei Heißge-
tränken, Brezeln und weiteren Köstlichkeiten.
Ein Herzliches Dankeschön an Familie Strecker, allen Mitspielern und Un-
terstützer, den Elternbeiräten und den Musikern.

Rund 350 Besucher beim St. Martinsfest 

Auf der Wiese vor dem Stadtteilhaus wurde im November die Geschichte des Heiligen 
Martin gespielt.
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Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria

Die  Anmeldung  zum  Hölzle 
2026  für  drei-  bis  14-jährige 
Kinder startete in diesem Jahr 
am 20. März.
Restplätze können unter www.
hoelzle-online.de  eingesehen 
und gebucht werden.
Betreut  von  pädagogisch  ge-
schulten  Mitarbeitern  bietet 
das  Hölzle  Kindern  und  Ju-
gendlichen  im  Alter  zwischen 
drei und 14 Jahren spannende 
und erlebnisreiche Sommerfe-
rien  an  Biberachs  Stadtrand. 
Für  Kinder  von  fünf  bis  13 
Jahren  gibt  es  das  reguläre 
ganztägige Programm mit Highlights wie dem Geländespiel und der 
Nachtwanderung. Drei- bis Fünfjährige werden halbtags in der Klein-
kindgruppe  betreut  und  14-Jährige  erleben  ein  teenagergerechtes, 
abwechslungsreiches  Actiongruppenprogramm  mit  Drei-Tages-Tour, 
Paddeln  und  Klettern.  Auch  in  diesem  Sommer  fahren  für  die  Kin-
der wieder morgens und abends die hölzleeigenen Buslinien und das 
ehrenamtliche Küchenteam sorgt wie gewohnt für eine gesunde und 
leckere Vollverpfl egung.
Die Online-Anmeldung über www.hoelzle-online.de kann bequem von 
zuhause, unterwegs oder vom Arbeitsplatz aus wahrgenommen werden. 

Kinderanmeldung Ferienwaldheim Hölzle

Hölzle

Auch in diesem Sommer sorgt das Hölzle 
wieder für Ferien, die verbinden.

Herzlich  laden  wir  Familien  mit  Kindern  im  Alter  von  2  bis  10  Jahren 
zu unserem „Familienkreis“ ein. Gemeinsam werden wir christliche Ge-
schichten der Bibel erleben aber auch gemeinsam essen.
Wann: Freitag, 24.04., 25.09., 20.11. von 15 Uhr – 16.30 Uhr
Ort:  Familienzentrum St. Wolfgang
Das jeweilige Thema entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
Um Anmeldung bis eine Woche vor der Veranstaltung wird gebeten.
Mail: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de

Familienkreis 

Im Familienkreis werden christliche Geschichten der Bibel erlebbar gemacht.

Die 60-jährige Frau M.  lebt bei Gastfamilie E.  im Landkreis Biberach. 
Frau M. ist ein besonderer Gast in der Familie. Sie hat seit vielen Jahren 
Depressionen.  Irgendwann  konnte  sie  sich  selbst  nicht  mehr  ausrei-
chend versorgen. Allein zuhause litt sie vor allem unter der Einsamkeit. 
Wenn es ihr schlecht ging, nahm sie ihre Medikamente nicht mehr re-
gelmäßig ein. Sie musste immer wieder stationär in der psychiatrischen 
Klinik behandelt werden. Und so kam das Begleitete Wohnen in Familien 
ins Gespräch. Frau M. wollte etwas an ihrer Situation ändern und stellte 
sich bei bela vor. Die Mitarbeitenden von bela fanden bald eine passen-
de Gastfamilie und Frau M. und das Ehepaar E. lernten sich kennen. Sie 
fanden  sich gleich  sympathisch. Die Gastfamilie hat einen Hund, ein 
paar Hasen und Hühner. Die Kinder, teilweise schon mit Enkelkindern, 
leben auch in der Nähe und kommen oft vorbei. Das alles gefi el Frau 
M. und so zog sie vor 6 Jahren bei Ehepaar E. ein. Frau M. profi tiert 
vom  abwechslungsreichen  und  bunten  Alltag  in  der  Gastfamilie.  Sie 
hilft nach ihren Möglichkeiten mit, z.B. legt sie die Wäsche zusammen, 
kümmert sich um die Hühner und geht mit dem Hund spazieren. Und 
die Enkel der Gastfamilie haben sie längst als zweite Oma „adoptiert“. 
Die  Gastfamilie  achtet  darauf,  dass  Frau  M.  ihre  Medikamente  regel-
mäßig  einnimmt  und  begleitet  Frau  M.  bei  Arztbesuchen.  Aber  das 
Wichtigste ist: Frau M. ist nicht mehr allein und fühlt sich gebraucht. 
Seit  Frau  M.  bei  Familie  E.  lebt,  war  ein  Klinikaufenthalt  nicht  mehr 
notwendig.
Eine Mitarbeiterin von bela besucht Frau M. und die Gastfamilie regel-
mäßig und unterstützt durch Gespräche, aber auch bei schriftlichen An-
gelegenheiten und Anträgen. Eine Dreierbeziehung, die niemanden al-
lein lässt. Finanziert wird der Platz in der Gastfamilie zu einem großen 
Teil vom Landratsamt. Frau M. beteiligt sich mit ihrer Rente ebenfalls an 
den Kosten. Ein steuerfreier Zuverdienst für das Ehepaar E., der ihrem 
Geldbeutel guttut. Aber das  ist nicht der Hauptgrund dafür, dass  sie 
Frau M. bei sich aufgenommen haben. Die Gastfamilie hat viel Freude 
an der Begleitung ihrer Mitbewohnerin. Weil sie sehen, wie gut es Frau 
M. geht, seit sie bei ihnen lebt.
Damit noch mehr Menschen von diesem großartigen Angebot profi tie-
ren können, sucht bela weitere Gastfamilien. Öffnen auch Sie Ihr Herz 
und Ihr Haus für einen Menschen, der wegen einer psychischen Erkran-
kung oder wegen einer Demenzerkrankung nicht mehr komplett selb-
ständig leben kann. 

Für weitere Informationen melden Sie sich gerne bei uns.
bela – Begleitetes Wohnen in Familien, Berliner Platz 5, 
Tel.: 07351 37418-05, E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de, www.bela-ggmbh.de

bela e.V., gGmbH – Begleitetes Wohnen in Familien 
Die Geschichte einer Bewohnerin in einer Gastfamilie

bela

• Sie mögen Menschen
• Sie suchen eine sinngebende Aufgabe
• Sie haben noch Platz in Ihrem Zuhause
• Sie möchten sich etwas dazuverdienen

Wir bieten seit über 35 Jahren Begleitetes
Wohnen in Familien für Menschen an,
die bei der Bewältigung ihres Alltags
Unterstützung und Begleitung benötigen. 

Möchten Sie als Familie, Paar oder  
Einzelperson Gastfamilie werden? 
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Telefon 07351 37418-05 
www.bela-ggmbh.de

für Begleitetes Wohnen in Familien
Gastfamilien gesucht 
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Der  offene  Trauerkreis  möchte  Men-
schen einladen,  ihren Weg der  Trauer 
nicht alleine zu gehen. Er eröffnet die 
Möglichkeit,  Verständnis  und  Unter-
stützung  in geschütztem Rahmen mit 
anderen  Trauernden  zu  erfahren.  Im-
pulse, Austausch und Kreatives helfen 
uns dabei. 
Es  sind  alle  Menschen  herzlich  will-
kommen,  unabhängig  von  Konfession 
und Wohnort.

Die nächsten Termine sind:
28. April, 19. Mai, 09. Juni, 14. Juli, 08. September

Begleitet wird der Kreis von Renate Fuchs von der Kontaktstelle Trauer 
von Caritas und Dekanat Biberach gemeinsam mit dem ehrenamtli-
chen Team der Seelsorgeeinheit Biberach. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Kontaktstelle Trauer Tel. 07351 8095-400. 
E-Mail: Renate.Fuchs@drs.de oder Dekanat.Biberach@drs.de
Bei erstmaliger Teilnahme ist eine Anmeldung erwünscht.

Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- 
Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns, zertifi zierte Sin-
gleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden Menschen 
einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen 
Ausdruck fi nden darf. 

Musik kann Menschen helfen, ihrer Trauer und den damit verbundenen 
Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschützten Rahmen 
dafür. Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen: da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen  liegt  in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen. 
Die Veranstaltung fi ndet  jeweils dienstags von 18.30 bis 20 Uhr im 
Adolf-Kolping-Saal,  im  Alfons-Auer-Haus  in  der  Kolpingstraße  43 
statt. Termine bis Sommer sind: 14.04., 12.05., 09.06., 28. 07.

Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von 
Caritas Biberach-Saulgau:  Tel.  07351/8095-190  oder  E-Mail:  hia@
caritas-biberach-saulgau.de  und  der  Kath.  Dekanate  Biberach  und 
Saulgau,  Telefon  07531/8095-400  oder  E-Mail:  dekanat.biberach@
drs.de

Neues Angebot für trauernde Kinder: 
Kindertrauergruppe „Trostpunkt“ startet in Biberach

Offener Trauerkreis Biberach 

Kontaktstelle Trauer:
Gemeinsames Singen an drei Terminen

Caritas und Dekanat Biberach

Der Verlust eines nahestehenden Menschen ist für Kinder eine be-
sonders herausfordernde Erfahrung ihres Lebens. Oft fehlen ihnen 
die Worte, um ihre Gefühle auszudrücken – und gleichzeitig ein 
Ort, an dem sie sich verstanden fühlen. Um Kinder in dieser belas-
tenden Zeit zu unterstützen, bietet JARO – der ambulante Kinder- 
und Jugendhospizdienst der Caritas Ulm-Biberach seit Oktober 
2025 eine neue Kindertrauergruppe an: „Trostpunkt“.

Die Gruppe richtet sich an Kinder zwischen 7 und 13 Jahren, die ei-
nen nahen Familienangehörigen verloren haben – etwa ein Elternteil 
oder ein Geschwisterkind. Ziel ist es, ihnen einen geschützten Raum 
zu geben, in dem sie ihre Trauer teilen und individuelle Wege fi nden 
können, mit ihrem Verlust umzugehen. Ein Ort für Gefühle, Austausch 
und kreative Wege der Trauerverarbeitung.
Die Kinder  treffen  sich einmal  im Monat  im Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstraße 43 in Biberach. Dort erwartet sie ein liebevoll gestaltetes 
Angebot, das Gespräch, Austausch und kreative Methoden miteinan-
der verbindet. Malen, Basteln, Geschichten oder kleine Rituale helfen 
den Kindern, ihren Emotionen Ausdruck zu verleihen und neue Orien-
tierung zu fi nden. Gleichzeitig erleben sie: Ich bin nicht allein. Auch 
andere Kinder machen ähnliche Erfahrungen – ein Gefühl, das enorm 
entlastend wirken kann.
Die Teilnahme ist kostenlos. Geleitet wird die Gruppe von Karin Maiki 
und Silke Jones.

Die nächsten Termine sind:
26.03., 23. 04., 21.05., 25.06., 16.07.
von 16.30 – 18 Uhr

Anmeldung: 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Vorab fi ndet ein Erstge-
spräch statt.

Kontakt:
Karin Maiki, E-Mail: maiki.k@caritas-dicvrs.de
Silke Jones, E-Mail: jones.s@caritas-dicvrs.de, 
Telefon: 07351/8095190
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Kochkurs für Verwitwete: Gemeinsam kochen und genießen
Haben Sie Lust auf neue Rezepte, nette Gespräche mit anderen Trau-
ernden und einen Abend zum Genießen?
In entspannter Atmosphäre bereiten Sie gemeinsam ein leckeres Essen 
zu und genießen es in geselliger Runde. Ob Sie regelmäßig kochen 
oder zum ersten Mal den Kochlöffel schwingen – Sie sind herzlich will-
kommen. Es sind eine oder zwei Trauerbegleiterinnen von der Kontakt-
stelle Trauer Biberach dabei.
Der Kochkurs findet statt am Mittwoch, 22.04.von 16.30 Uhr bis 20 Uhr 
im AOK Gesundheitszentrum, Marie-Curie-Straße 6 und wird von der 
Ernährungsfachkraft Jennifer Sauter geleitet.
Anmeldung bis 15. April.

Workshop Kintsugi: Lebensbrüche vergolden
Kintsugi ist eine japanische Technik zur Reparatur von wertvollem 
Porzellan. In diesem Workshop wenden Sie diese Technik an, um sich 
Ihre eigenen Lebensbrüche bewusst zu machen und zu reparieren. Das 
können der Verlust von Menschen, Fähigkeiten, Liebgewonnenem oder 
gescheiterte Pläne sein. 
Sorgsam und achtsam reparieren Sie eine zerbrochene Schale: Sie set-
zen die einzelnen Scherben wieder zusammen und vergolden die sicht-
baren Bruchstellen mit echtem Blattgold. Die (Lebens-)Brüche werden 
so noch wertvoller. Da die Beschäftigung mit eigenen Lebensbrüchen 
emotional bewegend sein kann, sollten Sie keine(n) akute(n) Trau-
erfall, Verlusterfahrung oder Depression haben. Der Abstand sollte 
mindestens sechs Monate betragen.
Der Kurs findet am 06.06. von 9 bis 13 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstraße 43 statt. Begleitet werden Sie von Jenniffer Hartmann, 
Sozialpädagogin und zertifzierte Trauerbegleiterin.
Die Teilnahmegebühr beträgt 38 Euro zzgl. 35 Euro Materialkosten 
(Schale, Blattgold, Kleber). Anmeldung bis 25. Mai.

Vortrag: Schuld macht Sinn! 
Schuldvorwürfe und Verzeihen neu verstehen
Nach einem Verlust tauchen bei vielen Trauernden Schuldvorwürfe auf: 
"Hätte ich doch …", "Ich verzeihe mir nie, dass ...", "Ich war viel zu 
ungeduldig und viel zu wenig da", "Wenn er früher zum Arzt gegangen 
wäre …", "Ich bin schuld, dass …" usw.
In ihrem Vortrag erläutert Tanja Brinkmann in lebendiger Art, warum 
sich Trauernde Schuldvorwürfe und ein schlechtes Gewissen machen 
und warum Schuldvorwürfe wichtig und sinnvoll sind. Außerdem gibt 
die Referentin Impulse, wie Sie konstruktiv mit Schuldvorwürfen um-
gehen können, falls Sie sie loswerden wollen.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch 08.07.von 18 Uhr bis 20 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 3-4 statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 12 Euro. Anmeldung bis 07. Juli.

Veranstalter dieser Angebote ist die keb – Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Biberach an der Riß in Koopera-
tion mit der Kontaktstelle Trauer der Caritas und der Dekanate Bibe-
rach-Saulgau.
Anmeldungen zum jeweiligen Anmeldeschluss: 
Tel. 07351/34003-0, www.keb-bc-slg.de

Kreative Angebote und Vorträge  für Trauernde 

Caritas und Dekanat Biberach

Wir, Anna Mösle und Ida Schoßer 
arbeiten beim Kinderschutzbund 
in der Mobilen Kindersozialarbeit. 
Das Projekt läuft bis 2028. Ziel des 
Projektes ist es, Kinder zu stärken 
und für sie da zu sein. 
Mobile Kindersozialarbeit bedeu-
tet, dass wir zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad in der Stadt unterwegs 
sind und Orte besuchen, an denen 
sich Kinder gern aufhalten. Das 
können Spielplätze, die Stadtmit-
te oder die Nachbarschaft sein.
Das Angebot richtet sich speziell an Kinder zwischen 6 und 13 Jahren 
(und deren Eltern).
Sozialarbeit bedeutet, Menschen zu begleiten und zu unterstützen 
damit es ihnen besser geht. Kinder dürfen ihre Ideen, Wünsche und 
Sorgen mitteilen. Es wird ihnen zugehört und sie werden ernstgenom-
men – egal, worum es geht. 
Mobile Kindersozialarbeit möchte da sein, bevor Probleme entstehen 
und ohne Druck zeigen: Du bist wichtig! 

Die Arbeit setzt sich aus diesen Bausteinen zusammen:
Streetwork – aufsuchende Arbeit z. B. Stadt, Schulhöfe oder Spiel-
plätze 
Einzelfallarbeit – individuelle Termine bei Anliegen oder Problemen 
von Kindern (& deren Familien)
Soziale Gruppenarbeit – Angebote für Gruppen	
Gemeinwesenarbeit – Verbesserung des Lebensumfelds

Kontakt: 
Telefon/Whatsapp: 0151/50596235 (Anna), 0151/22275062 (Ida)
E-Mail: kischufant@kinderschutzbund-biberach.de (allgemein)
anna.moesle@kinderschutzbund-biberach.de (Anna)
ida.schosser@kinderschutzbund-biberach.de (Ida)
Adresse: Ehinger Straße 9
Instagram: mksa.biberach
Website: www.kinderschutzbund-biberach.de

Mobile Kindersozialarbeit

Kinderschutzbund Biberach
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Kinder

Quelle: www.kidsweb.de, www.raetseldino.de, labbe.de

Ein kleines Gedicht

Lösung:
1. weil sie den Text vergessen hat
2. ja, das Wort grün
3. es frisst das Futter
4. der Schmutzfi nk
5. auf dem Goldbarren

Aus dem Buchstaben B 
wird ein kleiner Hase:

✎
✎

✎

Frohe OStern!

Unterm Baum im grünen Gras
sitzt ein kleiner Osterhas'!
Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
macht ein Männchen, guckt hervor.
Springt dann fort mit einem Satz
und ein kleiner frecher Spatz
schaut jetzt nach, was denn dort sei.
Und was ist's? Ein Osterei!

B

Malen mit den Fingern

Du brauchst: Wasser- oder Fingerfarben, weißes Papier, Filzstifte

Tauche  den  Zeigefi nger  in  die  Farbe  und  drücke  ihn  dann  auf  das 
Papier. Sobald die Farbe getrocknet ist, kannst Du Augen, Schnabel, 
Ohren und Füße aufzeichnen.

Hier sind gleich ein paar Beispiele, die gut zu Ostern passen:

Ein paar Scherzfragen

1.  Warum summt die Biene?
2.  Kann man mit blauer Tinte grün schreiben?
3.  Warum kann ein Pferd kein Schneider werden?
4.  Welcher Vogel ist besonders schmutzig?
5.  Auf welchem Barren kann man nicht turnen?



„GEMEINSAM ENGAGIERT“ 
FAMILIENNACHMITTAGE
Auch 2026 geht die beliebte Veranstaltungsreihe 
„Gemeinsam Engagiert mit Kindern und 
Jugendlichen“ im Stadtteilhaus Gaisental in die 
nächste Runde.

17. April: Gärtnern im Hochbeet
8. Mai: Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 
22. Mai: Spiele wie zu Urgroßmutters Zeiten
12. Juni: Wer singt denn da?
26. Juni: Welcher Baum ist das?
10. Juli: Libellen – Akrobaten der Lüfte

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, aber die 
Teilnehmerzahlen sind begrenzt. Deshalb wird um 
eine verbindliche Anmeldung gebeten. 
Weitere Details zu den Programmpunkten fi nden 
Sie auf unserer Homepage www.stadtteilhaus-
gaisental.de.

Anmeldungen und nähere Informationen 
unter: E-Mail: 
debora.amann@stadtteilhaus-gaisental.de oder 
Tel.: 07351/3011-28
> Ehrenamtliche Helfer gesucht!

STILL- UND ELTERNCAFÉ
Alle zwei Wochen donnerstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr im Saal des Stadtteilhauses
Termine: 02.04., 16.04., 30.04., 28.05., 
11.06., 25.06., 09.07.
Offener Treff für Eltern mit ihren Babys. Gemüt-
liches Beisammensein und Austausch in entspan-
nter Atmosphäre. Fachliche Begleitung von einer 
erfahrenen Hebamme oder Krankenschwester, die 
mit Rat und Unterstützung zur Seite stehen. Auch 
Schwangere sind herzlich willkommen. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Unkostenbeitrag/Termin: 2,50 Euro

ALLEINERZIEHENDEN-TREFF
Jeweils von 16.30 – 18 Uhr, Café Klatsch
Termine: 23.04., 21.05., 18.06., 16.07.
Für alleinerziehende Mütter oder Väter, die Kon-
takt zu anderen Eltern in der gleichen Situation 
suchen. Das Treffen fi ndet einmal im Monat 
donnerstags in familien freundlicher Atmosphäre 
statt, um sich gegenseitig auszutauschen. 
Begleitung durch Verena Schmücker. Ohne 
Anmeldung.
Informationen: Tel.: 07351/3011-22 oder per 
E-Mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de

MA(H)LZEIT
Dienstags, 12–13 Uhr, Saal (OG)
Begegnung und gemeinsames Mittagessen 
im Stadtteilhaus Gaisental. 
Anmeldung: bis Donnerstag, 11 Uhr 
bei Sandra App im Café Klatsch, 
Tel.: 07351/3011-22 (Anrufbeantworter) 
oder per E-Mail: 
sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de
Kosten: 8 Euro mit Salat

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
DES STADTTEILHAUS GAISENTAL E.V.
Alle Vereinsmitglieder sind am Di, 23. Juni, um 
18.30 Uhr herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung ins Stadtteilhaus Gaisental, in den Saal 1 
eingeladen.

STADTTEILFEST
Am Sonntag, 5. Juli, Beginn ist um 10.30 
Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst, 
anschließend gibt es Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen und ein buntes Programm für Jung 
und Alt. Den genauen Ablauf entnehmen Sie 
bitte zeitnah den Aushängen und der lokalen 
Presse! Kuchenspenden und Helfer sind herzlich 
willkommen! 
Kontakt und nähere Informationen unter: 
Tel.: 07351/3011-22.

JUNG UND ALT

YOGA FÜR JUGENDLICHE
Montags, 17.30–18.30 Uhr und 19–20 Uhr 
im Saal Stadtteilhaus Gaisental
Yoga für unsere junge Generation 
mit Sophie Federmann. 
Anmeldung:
E-Mail: sophie.federmann@gmail.com
Mehr Infos unter: www.fl owmitsophie.de

CARITAS SPRACH-SPIELGRUPPE
PROJEKT GRIFFBEREIT 
Freitags, 9.30–11 Uhr, Stadtteilhaus Gaisental
Für Eltern und ihre Kinder von 0–3 Jahre, 
Kontakt: Tuelay Tekeli, 
E-Mail: tekeli.t@caritas-dicvrs.de

SOMMERFERIENPROGRAMM
SAUS UND BRAUS
Vom 31. August bis zum 4. September mit 
vielen tollen Angeboten für kleine und große 
Kinder, Extraprogramm liegt ab Juni aus, in 
Kooperation mit Jugend Aktiv e.V.

KINDER UND JUGENDLICHE

VERANSTALTUNGEN STADTTEILHAUS GAISENTAL

April bis Juli 2026
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SCHLAGERNACHMITTAGE
So, 12.04. von 15 – 17.30 Uhr, 
Saal des Stadtteilhauses Gaisental
Zum letzten Mal vor der Sommerpause können 
wieder bei Kaffee und Kuchen Schlager und 
Evergreens gehört werden. Für beste Stimmung 
sorgt das „Trio XXL“. Der Eintritt ist frei. Damit 
das weiterhin so beibehalten werden kann, freut 
sich das Stadtteilhaus über Kuchenspenden für 
den Nachmittag. Kuchenbäcker*innen können 
sich gerne im Büro des Stadtteilhauses melden. 
Im Herbst geht es mit neuen Terminen weiter!

MONTAGS-TREFF FÜR SENIOREN
Montags während der Schulzeit, 
14 – 16.30 Uhr, Café Klatsch
Möchten Sie einen Kaffee oder Tee in geselliger 
Runde trinken, Selbstgebackenes genießen, 
oder lieber eine Partie „Mensch ärgere Dich 
nicht“ spielen? Dann kommen Sie vorbei! Unge-
zwungener Treff für Senioren. 
Nähere Informationen: Sandra App, 
Tel.: 07351/3011-22

SMARTPHONE CAFÉ 
Termine nach Vereinbarung, Café Klatsch. 
Für alle, die Fragen zur Bedienung ihres eigenen 
Handys oder Smartphones haben. Fragen zur 
Tablet-Nutzung auf Anfrage. Pro Sprechstunde ist 
eine begrenzte Anzahl von wenigen Teilnehmern 
möglich. 
Anmeldung: zwingend erforderlich 
unter Tel.: 07351/3011-22 
Kosten: 5 Euro
Informationen: unter der zuvor 
genannten Telefonnummer oder per 
E-Mail: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de

OFFENER SENIOREN-TREFF 
ST. WOLFGANG
Je einen Mittwoch im Monat, 14.30–16 Uhr 
Termine: 22.04., 20.05. (Maiandacht, Saal), 
17.06., 15.07.
Für Senioren aus den Wohngebieten Gaisental, 
Weißes Bild & Fünf Linden im Stadtteilhaus 
Gaisental, Begegnungsraum „Café Klatsch“. 
Gestaltet vom Team des Arbeitskreises St. 
Wolfgang. 
Anmeldung und Informationen: Catrin Hilde-
brandt, Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, 
Siebenbürgenstraße 15, Tel.: 07351/6488

SENIOREN

Träger des Mehrgenerationenhauses ist der Verein Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Viele der Angebote sind nur durch die Förderung durch das Aktionsprogramm Mehrgenerationen häuser 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugendliche möglich.



SCHENKTAG
Sa, 27. Juni im Rahmen des FaJuKi 
in der Breslaustraße! 
Genauer Standort und Uhrzeit werden über die loka-
le Presse sowie über die Homepage des Tauschrings, 
https://communities.cyclos.org/biberach zeitnah 
bekannt gegeben. 
Jeder darf bringen, was noch gut ist;
jeder darf nehmen, was gefällt!
Nähere Informationen unter der 
Tel.-Nr. 07351/1882428 oder
per E-Mail: nimm-und-gib-bc@posteo.de.

TAUSCHRING NIMM UND GIB BIBERACH

OFFENER TREFF

Mo 10–12 Uhr  Miteinander Café für Frauen 
mit oder ohne Kinder

18 Uhr  FriendsTrip – Raus aus dem 
Konsum und neue Leute kennen 
lernen

Di 16–17.30 Uhr  Mädchentreff
 18–20 Uhr  Offener Treff (ab 12 Jahre)

Mi 15–17 Uhr  Spiel- und Spaßcontainer 
                     (April-Oktober) 
 18–20 Uhr   Offener Treff (ab 12 Jahre)

Do 16–17.30 Uhr Kidstreff
 18–20 Uhr  Offener Treff (ab 12 Jahre)

Fr 15–17 Uhr  Spiel- und Spaßcontainer 
                     (April-Oktober)
 18–20 Uhr   Offener Treff (ab 12 Jahre)

SELBSTHILFEGRUPPE DEPRESSION
Immer am 2. Montag des Monats 
ab 19 Uhr, Café Klatsch
Kontakt: Tel.: 07351/5772005
Anmeldung: ZurueckinsLeben-BC@gmx.de

AMSEL
Immer am 1. Mittwoch des Monats,
19 – 21 Uhr, Café Klatsch
Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, 
Landesverband
Kontakt: Christian Walz, Tel. 07351/5778665
E-Mail: biberach@amsel.de

SELBSTHILFEGRUPPE 
ANONYME ALKOHOLIKER 
Gruppe Biberach
Jeden Dienstag, 18.45 – 20.15 Uhr, 
im Café Klatsch
Jede/r ist herzlich willkommen! Die einzige 
Voraussetzung für die AA-Zugehörigkeit ist der 
Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören.
Telefon: 07071/610999 (Kontakttelefon 
Tübingen), www.anonyme-alkoholiker.de

SELBSTHILFEGRUPPE AGUS – 
ANGEHÖRIGE UM SUIZID
Selbsthilfegruppe für Suizidhinterbliebene
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 19 Uhr, 
Saal Stadtteilhaus Gaisental
Kontakt: Martha Wahl, Tel. 07583/770, 
E-Mail: martha.wahl@gmx.de oder
Susanne Bart, Tel. 07351/13469, 
E-Mail: sd_barth@web.de

GESUNDHEIT UND BEWEGUNG

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE FÜR KINDER,
JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE 
IM M-PIRE

KONTAKT FÜR JUGENDLICHE

unter Tel.: 07351/57716 -44/-45
oder www.jugendaktiv-biberach.de 
Ansprechpartner: Viola Claus

Wenn nicht anders angegeben, fi nden alle Angebote im Stadtteilhaus Gaisental/MGH Biberach statt.  = keine Gebühr

SELBSTHILFEGRUPPE 
ZWÄNGE UND ÄNGSTE
Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Zwangserkrankungen und deren Angehörige
Jeden 1. Freitag im Monat, ab 17 Uhr 
im Café Klatsch
Kontakt: Arndt Sichler, Tel. 0176 54821620, 
E-Mail: weissdorn101@gmail.com

YOGA
Yin Yoga: Seit 02.03., montags, 
17.30–18.50 Uhr mit Nina Miehle

Vinyasa/Yin-Yoga: Seit 02.03., montags, 
19–20.30 Uhr mit Nina Miehle
Anmeldung/Informationen: vhs Biberach

LINEDANCE MIT IRENE STIEWITZ
Linedance gehört zu den American Line- & 
Western-Tänzen, ist ein Einzeltanz, der für
alle Altersstufen geeignet ist.
Termine und Anmeldung: 
E-Mail: stiewitz.irene@t-online.de, 
Tel.: 0160-6291143, 
www.linedancebiberach.com

BEWEGUNGSTREFF 
FÜR SENIOREN
Donnerstags, 10–10.30 Uhr, am Stadtteilhaus
mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt
Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, 
die sonst wenig Sport treiben, einfach mitma-
chen, in Alltagskleidung, kostenlos und ohne 
Anmeldung. Bewegungsübungen im Freien, 
auch in den Ferien und im Winter, bei Regen 
unter dem Vordach des Stadtteilhauses. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, bei einer 
Tasse Kaffee im Café Klatsch gemütlich zusammen-
zusitzen. 
Ein Kooperationsprojekt des Stadtseniorenrats 
Biberach und der TG Biberach.

VORTRAGSREIHE – 
EHRENAMT ERFOLGREICH GESTALTEN
Unsere Vortragsreihe „Ehrenamt erfolgreich ge-
stalten“ geht in eine neue Runde. In Kooperation 
mit der vhs, der Ehrenamtsakademie der Stadt 
Biberach, dem Seniorenbüro und dem Stadtsenio-
renrat haben wir wieder verschiedene Referenten 
zu interessanten Themen in der Vereinsarbeit 
eingeladen.

Do, 16. April, 19 Uhr: „Mut zur Vorstandsarbeit – 
Nachwuchsarbeit im Verein“ mit Referentin Svenja 
Link (Kreisjugendring); 
Veranstaltungsort: Volkshochschule
Do, 23. April, 19 Uhr: „Kassenführung im Verein“ 
mit Referent Dr. Reinhard Gawatz (Steuerberater); 
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus Gaisental
Do, 30. April, 19 Uhr: „Vereinsrecht“ mit 
Referent Simon Otto (Rechtsanwalt, Fachanwalt 
für Handels- und Gesellschaftsrecht); 
Veranstaltungsort: Volkshochschule
Do, 7. Mai, 19 Uhr: „Erfolgreiche Öffentlichkeitsar-
beit“ mit Referent Andreas Sprengler (Journalist); 
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus Gaisental

Alle Vorträge sind kostenfrei. Eine Anmeldung 
vorab ist zwingend erforderlich bei der Volks-
hochschule unter 07351/51338 oder per E-Mail: 
vhs@biberach-riss.de.

BILDUNGSANGEBOTE

BLUES, ROCK, POP & PUNK
Sa, 25.04. – „Stinger“ – Classic Rock
Die Rockband Stinger steht für ehrliche, hand-
gemachte Rockmusik mit viel Bühnenerfahrung 
und Leidenschaft. Neben Klassikern aus der 
McOIL-Ära spielen sie Songs von Größen wie 
Deep Purple, Scorpions und Gotthard.
Authentischer Sound mit markanter Hammond-
Orgel – kraftvoll, direkt und mitreißend.

Sa, 16.05. – „Sustainables“ – 
Jazz, Pop Upcycling
Vier Musiker, ein nachhaltiges Konzept: Sus-
tainables interpretieren Perlen der Jazz- und 
Popgeschichte neu. Unter dem Motto „Jazz, Pop 
– Upcycling“ entstehen überraschende Arrange-
ments voller Groove, Spielfreude und zeitloser 
Ohrwürmer. Ein frischer Sound mit markanter 
Stimme, Piano, Bass und Percussion.
Eintritt: 12 Euro

SONSTIGES

Sa, 27.06. – „THE POLICY“ –
 A Tribute to „The Police” & „Sting”
THE POLICY lassen den Spirit von The Police und 
Sting wieder aufl eben. Mit Klassikern wie „Roxan-
ne“ und „Every Breath You Take“ sowie Hits aus 
Stings Solokarriere erwartet Sie eine energiegela-
dene Live-Show im Original-Trio-Format – nah am 
Original und mit viel Leidenschaft interpretiert.

Weitere geplante Termine
Sa, 26.09.

Alle Veranstaltungen im Jugendraum M-Pire,
20.30 Uhr, Einlass: ab 20 Uhr
Eintritt: 15 Euro (wenn nicht anders angegeben)

Wer selbst einmal im M-Pire auftreten möchte, oder 
jemanden kennt, der daran interessiert ist, kann sich 
gerne bei Lothar Schiro unter der Tel.: 0177/9094046 
melden!


